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(54) Bezeichnung: Meldungssystem der Umweltluftkontrolle in der Öffentlichkeit

(57) Hauptanspruch: Ein Meldungssystem der Umweltluft-
kontrolle in der Öffentlichkeit umfassend:
einen oder mehrere Transmitter, der/die einen intelligenten
AVR Chip und einen Hochgeschwindigkeit MAX487E Kom-
munikationschip einschließt/einschließen, zur Erfassung der
Konzentration unterschiedlicher Gase in der Luft sowie an-
derer Umweltparameter wie Temperatur, Luftfeuchtigkeit,
Volumen frischer Luft, lungengängigen Feinstaub usw. dient/
dienen, wobei die erfassten Daten nach Verarbeitung an
den Systemkontroller übermittelt werden und mittels eines
in dem/den Transmitter(n) embeddeden Mikrocontroller ei-
ne A/D Wandlung und eine lineare Filterungsdatenverarbei-
tung durchgeführt werden, damit Messwerte entsprechender
Umweltparameter erhalten werden, die dann direkt über die
Kommunikationsschnittstelle(n) an den Systemkontroller zur
Datenverarbeitung gesandt werden;
einen Systemkontroller, der eine Struktur von embeddedem
Mikrocontroller besitzt und eine zentrale Verarbeitungsein-
heit, einen Netzteil, einen Uhrteil, einen Kommunikationsab-
schnitt und eine Schnittstelle vom LED Treiber umfasst, wo-
bei vielfältige Kommunikationsschnittstellen integriert sind,
mit denen er mit Fernüberwachungsserver und anderem/ an-
deren Kommunikationseinrichtung(en) kommunizieren und
daher alle möglichen Befehle und Daten aufnehmen, die
dann auf den LED Bildschirm zum Zeigen weiter gesandt
werden;
wobei der Systemkontroller sich mit einem oder mehreren
Transmitter(n) und LED Bildschirm verbindet, die Daten zur
Umwelt von dem/den Transmitter(n) aufnimmt, sie verar-
beitet und auf den LED Bildschirm in einer anzeigbaren
Form und gleichzeitig durch die Kommunikationsschnittstel-
le(n) an Peripherieverarbeitungs- und Kommunikationsvor-
richtung(en) sendet;
einen LED Bildschirm, der vom Systemkontroller die Daten
zur Umwelt aufnimmt, die dann auf dem Bildschirm sich zei-
gen.
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Beschreibung

Technisches Gebiet

[0001] Diese Erfindung betrifft ein Meldungssystem
der Umweltluftkontrolle, beziehungsweise ein Sys-
tem, das in der Öffentlichkeit die Luft der Umwelt er-
mittelt und dem Publikum die ermittelten Daten zeigt.

Technische Grundlage

[0002] In der Öffentlichkeit, insbesondere in großen
Geschäftszentren wie Kaufhäusern, weil Menschen
sich in einem relativ geschlossenen Raum befinden
und die Luftbewegung langsamer als im Freien ist,
häufen sich die Schadstoffe leicht in der Luft. Inzwi-
schen wendet man in gewissen Kaufhäusern den
Bildschirm an, um die Schadstoffe in der Luft sowie
deren Konzentration zu zeigen, damit die Kunden die
Informationen über die Umwelt genau wissen kön-
nen.

[0003] Fig. 1 zeigt ein Meldungssystem der Umwelt-
luftkontrolle mit vorhandener Technik, das einen oder
mehrere Sensor(en) 10, einen oder mehrere Direktdi-
gitalkontroller (DDC) 20, Computer 30 und LED Bild-
schirm 40 umfasst. Die von dem/den Sensor(en) 10
erfassten Analogsignale werden an DDC 20 über-
mittelt, von DDC 20 durch Umwandlungsprozess in
digitale Signale umgesetzt, die dann durch die sich
mit dem Computer 30 verbundene Netzschnittstel-
le an Computer 30 übermittelt werden. Der Compu-
ter 30 verarbeitet die empfangenen digitalen Signale
weiter und sendet durch die RS232 Schnittstelle auf
den LED Bildschirm 40 die verarbeiteten Signale, die
dann dort sich zeigen. Die Anzahl der analogen Grö-
ße hängt von der Anzahl der Analogeingangsschnitt-
stellen vom DDC 20 ab. Die Anzahl der Eingangs-
schnittstellen vom DDC 20 ist aber von der Einsatz-
anforderung am Ort abhängig.

[0004] Das obige Meldungssystem der Umweltluft-
kontrolle kann die Schadstoffe sowie deren Konzen-
tration durch Sensoren ermitteln und die betreffenden
Daten in Echtzeit am LED Bildschirm zeigen, damit
die Kunden über die Luftqualität um sich rechtzeitig
informiert werden können. Jedoch hat solch ein Sys-
tem Nachteile wie die komplizierte Struktur, das ge-
ringe Integrationsgrad und die hohen Kosten. Deswe-
gen werden die Kosten rasant steigen, wenn mehr
Ermittlungspunkte an Ort gebraucht werden. Außer-
dem können solche mehrere Systeme nicht verbun-
den werden und ist auch eine Fernüberwachung un-
möglich.

Erfindungsinhalt

[0005]  Die Erfindung zielt darauf, eine oder mehrere
von den Defekten der vorhandener Technik hervor-
gerufene Probleme zu lösen.

[0006] Das Ziel der Erfindung besteht darin, ein Mel-
dungssystem der Umweltluftkontrolle in der Öffent-
lichkeit zu bieten, das ein hohes Integrationsgrad er-
möglicht und damit benutzerfreundlicher ist. Gleich-
zeitig reduziert es die Komplexität des Herstellungs-
prozess, damit die Produktion steigt und die Kosten
senken.

[0007] Das Ziel der Erfindung besteht darin, ein Mel-
dungssystem der Umweltluftkontrolle in der Öffent-
lichkeit zu bieten, das die Verarbeitung von Daten
durch einen Systemkontroller kontrollieren und die
verarbeiteten Daten an die Peripherieverarbeitungs-
anlage(n) senden kann, damit die zentrale Überwa-
chung und Steuerung von Daten zur Umwelt realisiert
werden.

[0008] Gemäß einem Aspekt dieser Erfindung wird
ein Meldungssystem der Umweltluftkontrolle in der
Öffentlichkeit angeboten, das einen oder mehrere
Transmitter, der/die zur Erfassung der Konzentration
unterschiedlicher Gase in der Luft sowie anderer Um-
weltparameter wie Temperatur, Luftfeuchtigkeit, Vo-
lumen frischer Luft, lungengängigen Feinstaub usw.
dient/dienen, wobei die erfassten Daten nach Verar-
beitung an den Systemkontroller übermittelt werden,
einen Systemkontroller, der sich mit einem oder meh-
reren Transmitter(n) und dem LED Bildschirm verbin-
det, die Daten zur Umwelt von dem/den Transmitter
(n) aufnimmt und verarbeitet, sie auf den LED Bild-
schirm in einer anzeigbaren Form sendet, und einen
LED Bildschirm umfasst, der von dem Systemkontrol-
ler die Daten zur Umwelt aufnimmt, die dann auf dem
Bildschirm sich zeigen.

[0009] Vorzugsweise werden embedded Mikrocon-
troller mit vielfältigen Funktionen und hohem Inte-
grationsgrad in dem erfindungsgemäßen Systemkon-
troller und dem/den erfindungsgemäßen Transmitter
(n) angewandt, damit die Daten echtzeitig verarbeitet
werden.

[0010] Vorzugsweise wird der erfindungsgemäße
Systemkontroller in dem LED Bildschirm integriert.

[0011] Vorzugsweise haben der/ die erfindungs-
gemäße(n) Transmitter und der erfindungsgemä-
ße Systemkontroller Kommunikationsschnittstelle(n),
durch die die Kommunikation zwischen einander rea-
lisiert wird.

[0012] Vorzugsweise hat der erfindungsgemäße
Systemkontroller mehrere Kommunikationsschnitt-
stelle(n), die die Kommunikation mit Peripheriever-
arbeitungsanlage(n) ermöglichen, damit der System-
kontroller die verarbeiteten Daten ins Perimeternetz-
werk der entsprechenden Schnittstelle(n) senden
und Informationen aus dem Perimeternetzwerk erhal-
ten.
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[0013] Vorzugsweise verarbeitet der Systemkontrol-
ler die Daten und sendet sie an die Peripheriever-
arbeitungsanlage(n) zur zentralen Überwachung, so
dass die Funktionen des Systems verstärkt werden.

[0014] Das erfindungsgemäße Meldungssystem er-
möglicht den integrierten Einbau des Systems und
kann gleichzeitig die Daten zur Luft der Umwelt kon-
trollieren, die die an fernen Orten vorgesehenen Sen-
soren erfassen, um unterschiedlichen Benutzern das
Gebrauch zu erleichtern.

[0015] Der erfindungsgemäße Systemkontroller hat
Kommunikationsschnittstelle(n), die sich mit GPRS-
Anlage(n) verbinden kann/können. Es kann durch
GPRS- oder CDMA direkte drahtlose Kommunikation
abschließen. Eine Verbindung zwischen Systemen
und zentrale Überwachung wird daher realisiert.

Erläuterung der Figuren

[0016] Fig. 1 zeigt ein exemplarisches Blockbild des
Meldungssystems der Umweltluftkontrolle mit vor-
handener Technik.

[0017] Fig. 2 zeigt ein Blockbild des erfindungsge-
mäßen Meldungssystems der Umweltluftkontrolle.

[0018] Fig. 3 zeigt ein Prinzipschema des erfin-
dungsgemäßen Systemkontrollers.

[0019] Fig. 4 zeigt ein Prinzipschema des erfin-
dungsgemäßen Transmitters.

[0020] Fig. 5 zeigt die schematische Topologie ei-
nes erfindungsgemäßen Ausführungsbeispiels des
elektronischen Meldungssystems der Luftqualitäts-
kontrolle im Raum der Öffentlichkeit.

Konkrete Umsetzungsweise

[0021] Im Folgenden wird anhand der Figuren ein
Ausführungsbeispiel der Erfindung detailliert be-
schrieben.

[0022] Fig. 2 zeigt ein Blockbild des erfindungsge-
mäßen Meldungssystems der Umweltluftkontrolle.

[0023] Das erfindungsgemäße Meldungssystem der
Umweltluftkontrolle 100 besteht hauptsächlich aus
drei Teilen. Sie sind LED Bildschirm 100, Systemkon-
troller 200 und ein oder mehrere Transmitter 300, wie
in Fig. 2 gezeigt wird.

[0024] Erfindungsgemäß hat das elektronische Mel-
dungssystem 100 einen oder mehrere Transmit-
ter 300, der/die z. B. CO2 + CO + Temperatur
+ Feuchtigkeit Netzwerktransmitter oder Netzwerk-
transmitter anderer Arten wie F2000TSM-IAQ-S401-
N sein könnte(n). Der/die Transmitter 300 ermit-

telt/ermitteln mit NDIR Infraroteigendiffusion hoch-
zuverlässigem CO2-Sensor, Halbleiter CO-Sensor,
NTC und HS-Serie Kapazitätsfeuchtigkeitssensor die
CO2-und CO-Konzentration in der Luft, die Lufttem-
peratur und die Luftfeuchtigkeit. Der/die Transmit-
ter 300 fasst/fassen einen intelligenten AVR Chip,
einen Hochgeschwindigkeit MAX487E Kommunika-
tionschip usw. um, dadurch die erfassten originalen
Daten zur CO2- und CO-Konzentration in der Luft,
Temperatur und Feuchtigkeit im überwachten Raum
verarbeitet und durch die Kommunikationsschnitt-
stelle(n) des Transmitters/der Transmitter an den
Systemkontroller 200 gesandt werden. Der/die er-
findungsgemäße(n) Transmitter 300 erfasst/erfassen
Umweltparameter wie die Konzentration verschiede-
ner Gase in der Luft, die Temperatur, Feuchtigkeit
usw. Mittels eines embedded Mikrocontrolleres wer-
den eine A/D Wandlung und eine lineare Filterungs-
datenverarbeitung durchgeführt, damit Messwerte
entsprechender Umweltparameter erhalten werden,
die dann direkt durch die Kommunikationsschnittstel-
le(n) RS485 an den Systemkontroller 200 gesandt
werden. Der Systemkontroller 200 kann einen hoch-
geschwindigen großvolumigen Prozessor wie 32-Bit-
ARM-Serie AT91SAM7S256 Mikro-Prozessor-Chip
verwenden, der hochgeschwindige MAX3232 sowie
MAX487 Kommunikation durchführen kann und über
RS232, RS485, USB Kommunikationsschnittstellen
und LED Treiberschnittstelle verfügt, damit sich der
Systemkontroller mit jeder Kontrollanlage und jedem
Display-Terminal, die/das über die obigen Schnitt-
stellen verfügt, verbinden kann. Der Systemkontrol-
ler 200 erhält durch Kommunikationsschnittstelle(n)
Daten von einem oder mehreren Transmittern 300,
verarbeitet die empfangenen Daten und sendet sie
durch die LED Treiberschnittstelle auf den LED Bild-
schirm 100 in Echtzeit. Der erfindungsgemäße Sys-
temkontroller 200 verfügt über Funktionen wie Daten-
verarbeitung und Kontrollieren, welche die Funktio-
nen des DDC (Tatortkontroller) und PC in dem vor-
handenen Modus ersetzen können. Er erhält die Da-
ten vom Transmitter 100 mit einem eingeschlosse-
nen Mikrocontroller Mikroprozessor durch die RS485
Schnittstelle, verarbeitet sie und kontrolliert dann die
Anzeigemodus und das Bildschirminhalt vom LED
Bildschirm. Gemäß einem bevorzugten Ausführungs-
beispiels der Erfindung kann der erfindungsgemäße
Systemkontroller 200 fünf Anzeigemodus des LED
Bildschirms anbieten, einschließlich Schriftgröße, -
farbe, -position usw.

[0025]  Im Folgenden wird anhand Fig. 3 der erfin-
dungsgemäße Systemkontroller 200 ausführlich be-
schrieben.

[0026] Der erfindungsgemäße Systemkontroller 200
fasst eine zentrale Verarbeitungseinheit 201, einen
Netzteil 202, einen Uhrteil 203, einen Kommunikati-
onsabschnitt 204 und Schnittstelle(n) vom LED Trei-
berschnittstelle 205 um, wie in Fig. 3 gezeigt.
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[0027] Die zentrale Verarbeitungseinheit 201, in
Form eines integrierten Chips wie ARM-Mikrocontrol-
ler-Serie AT91SAM7S256 von der Amerikanischen
Firma ATMEL, verarbeitet die durch Kommunikati-
onsabschnitt 204 von einem oder mehreren Trans-
mittern 300 empfangenen Daten und sendet die ver-
arbeiteten Daten durch LED Treiberschnittstelle 205
auf den LED Bildschirm 100, wobei die zentrale Ver-
arbeitungseinheit 201 auch einen Speicher umfassen
kann, der sich durch serielle Anschlüsse mit der zen-
trale Verarbeitungseinheit 201 verbindet und die Zei-
chensatzbibliothek des LED Bildschirms speichert.

[0028] In einem besonderen Ausführungsbeispiel
der Erfindung kann der Kommunikationsabschnitt
204 Kommunikationsschnittstelle(n) in zwei Richtun-
gen RS485 und Einweg-Kommunikationsschnittstelle
RS232 umfassen. Die RS485 Schnittstellen verwen-
den beispielsweise zwei 5V MAX487E Chips von Ma-
xim aus den USA und verbinden sich durch Pegelum-
setzungschip (wie 74LVC07AD) mit der zentrale Ver-
arbeitungseinheit 201. Schnittstelle RS485 in einer
der beiden Richtung verwendet die gleiche Schnitt-
stelle zusammen mit Schnittstelle RS232. Man kann
entweder RS485 oder RS232 durch Jumperterminal
der Platine wählen. Der Kommunikationsabschnitt
204 kann außerdem über eine USB Kommunika-
tionsschnittstelle verfügen. Beispielsweise verwen-
det er eine im Mikrocontroller AT91SAM7S256 ein-
geschlossene USB Schnittstelle, der von Periphe-
rieschaltung(en) hinzugefügt wird. Solch eine USB
Kommunikationsschnittstelle lässt den Kommunikati-
onsabschnitt erheblich benutzerfreundlich.

[0029] In einem besonderen Ausführungsbeispiel
der Erfindung besteht der Uhrteil 203 beispielsweise
aus HT1381 Clock-Chip, Batterie, Kristall usw., damit
die Informationen über Zeit wie Jahr, Monat, Datum,
Stunde, Minute, Sekunde, Woche usw. gezeigt wer-
den können.

[0030] Der Netzteil 202 ist für vielfältige Eingangs-
spannungen wie AC/DC12V-40V geeignet. Der Netz-
teil 202 kann über einen hochwertigen Stromkontroll-
chip wie LM2576-5V verfügen, um Spannung für den
LED Bildschirm, Fernbedienung, RS485 Kommuni-
kation auszugeben. Der Netzteil 202 kann die Aus-
gangsspannung wie 5V durch einen Spannungskon-
stanthalter zu Spannung wie 3.3V verwandeln, die
für den Zentralverarbeitungsabschnitt, Speicher und
Kommunikationsabschnitt geeignet ist.

[0031] Der LED Treiberschnittstelle 205 besteht
aus einem hochgeschwindigen Bustreiberchip und
Multiplexkanal-Steckverbindern, hochgeschwindigen
Oder-Gatter und Pin-Buchsen, die zum Anbieten der
Daten zum Zeigen und Kontrollieren der zeitlichen
Ordnung dienen. In dem erfindungsgemäßen Sys-
temkontroller 200 integrieren sich vielfaltige Kom-
munikationsschnittstellen wie RS232, RS485, USB

und LED Treiberschnittstelle. Der Systemkontroller
kann sich mit Peripherieverarbeitungsanlag(en) wie
Fernüberwachungsserver oder Peripheriekommuni-
kationsanlage(n) wie GPRS Anlage(n) durch diese
Kommunikationsschnittstelle(n) verbinden, um direk-
te drahtlose Kommunikation aufzubauen. Auf diese
Weise kann der erfindungsgemäße Systemkontroller
mit Fernüberwachungsserver sowie anderen Kom-
munikationsanlagen kommunizieren, damit er aller-
hand Befehle und Daten von denen erhalten. Der
Systemkontroller 200 kann auch je nach den Be-
fehlen von dem Fernüberwachungsserver entspre-
chende Arbeitsgänge durchführen und die Daten auf
den Bildschirm senden, nachdem er sie von dem
Fernüberwachungsserver oder anderen Kommunika-
tionsanlagen erhalten haben. Daher kann das er-
findungsgemäße Meldungssystem der Luftkontrolle
auch Informationen über öffentliche Gesundheit und
Sicherheit, öffentliche Dienstwerbung, Wetterbericht
usw. veröffentlichen. Nach dem Ausführungsbeispiel
der Erfindung kann der Systemkontroller 200 auch
Funktionen wie Kalender, Uhr, Infrarotfernbedienung
usw. besitzen.

[0032] Fig. 4 zeigt ein Strukturdiagramm des erfin-
dungsgemäßen Transmitters 300. Der erfindungsge-
mäße Transmitter 300 fasst, wie Fig. 4 zeigt, ei-
ne zentrale Verarbeitungseinheit 301, einen Netzteil
302, einen Kommunikationsabschnitt 303 und einen
Sensorabschnitt 304 um.

[0033] In einem besonderen Ausführungsbeispiel
der Erfindung besitzt die zentrale Verarbeitungsein-
heit 301 eine Struktur von einem integrierten Chip wie
z. B. AVR-Mikrocontroller-Serie ATMEGA88V von
der Amerikanischen Firma ATMEL, die zur Verarbei-
tung der von dem Sensorabschnitt 304 erfassten Da-
ten dient. Der Netzteil 302 ist für vielfältige Eingangs-
spannungen wie AC/DC12V-40V geeignet, wobei der
hochwertige Stromkontrollchip verwendet wird, da-
mit die Temperatur des Netzteils sinkt und die von
der Temperatur erzeugte Störung reduziert wird. Der
Kommunikationsabschnitt 303 kann Einweg-Schnitt-
stelle RS485 umfassen, damit die Datenkommuni-
kation zwischen ihm und dem Systemkontroller 200
sowie anderen Kontrollanlage(n) realisiert wird. Der
Sensorabschnitt 304 kann je nach Bedarf CO2-, CO-,
Temperatur- und Feuchtigkeitssensoren umfassen.
Man kann die Sensoren verwenden, die in diesem
Bereich allgemein bekannt sind. Daher wird hier nicht
ausführlich beschrieben.

[0034] Bei dem Transmitter 300 werden die von den
CO2-, CO-, Temperatur- und Feuchtigkeitssensoren
erfassten originalen Daten von der zentrale Verar-
beitungseinheit 301 verarbeitet und die verarbeite-
ten Daten werden durch die RS485 Schnittstelle dem
Systemkontroller 200 sowie anderen Kontrollanlagen
angeboten.
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[0035] Der erfindungsgemäße Transmitter verarbei-
tet Daten mit einem embedded Mikrocontroller. Die
erfassten Parameter werden nach Wandlung an an-
dere Verarbeitungsanlage(n) wie den Systemkontrol-
ler gesandt. Da der Transmitter selber die Daten
schon verarbeitet hat, kann er die Daten durch die
RS485 Schnittstelle an den PC oder andere Periphe-
rieverarbeitungsanlage(n) und Kommunikationsanla-
ge(n) direkt senden.

[0036] Außerdem ist das unter Fachleute in diesem
Bereich bekannt, dass erfindungsgemäß die obigen
drei Teile integriert oder separat installiert werden
können, je nach dem konkreten Bedarf. Z.B. können
der erfindungsgemäße Systemkontroller 200 und ein
oder mehrere Transmitter 300 auf dem Bildschirm
100 intergiert werden, damit der Integrationsgrad des
Systems erhöht und die Struktur vereinfacht wird, und
gleichzeitig die Kosten reduziert werden.

[0037] Da es in der praktischen Anwendung wahr-
scheinlich auch gewünscht ist, dass die Informatio-
nen über die Luftqualität an einem entfernten Ort oder
die Informationen über die Luftqualität an mehreren
Standorten auf dem Bildschirm gezeigt werden, kön-
nen sich erfindungsgemäß der Systemkontroller 200
und der Bildschirm 100 integrieren und durch Kom-
munikationsschnittstellen wie RS485 mit einem oder
mehreren Transmittern 300 an entfernten Orten ver-
binden, so dass auf dem Bildschirm die Luftqualität
am anderen Ort gezeigt werden kann, damit die Bau-
größe des Systems kompakter und die Anwendung
flexibler ist. Die Transmitter können an unterschiedli-
chen Orten in der Öffentlichkeit gesetzt werden, da-
mit die Umweltdaten an unterschiedlichen Orten oder
Mittelwerte der Daten zur Umwelt an jedem Ort sich
zeigen können.

[0038] Gemäß einem bevorzugten Ausführungsbei-
spiels kann der eine erfindungsgemäße Transmit-
ter 300 /können die mehreren erfindungsgemäßen
Transmitter 300 von gleicher Art oder unterschied-
lichen Arten sein, der/die gemäß der Anzahl der
Schnittstellen vom Systemkontroller 200 sich mit vie-
len Transmitter 300, z.B. 256 Transmitter 300 verbin-
den können.

[0039] Fig. 5 zeigt die schematische Topologie ei-
nes erfindungsgemäßen Ausführungsbeispiels des
elektronischen Meldungssystems der Luftqualitäts-
kontrolle im Raum der Öffentlichkeit.

[0040] Wie Fig. 5 zeigt, fasst das elektronische Mel-
dungssystem der Luftqualitätskontrolle im Raum der
Öffentlichkeit nach dem erfindungsgemäßen Ausfüh-
rungsbeispiels hauptsächlich ein in der Öffentlichkeit
installiertes Meldungssystem der Umweltluftkontrolle
und ein Datenzentrum an einem entfernten Standort
um, die durch Internet oder GPRS Anlage(n) sich ver-
binden.

[0041] Während das in der Öffentlichkeit installierte
Meldungssystem der Umweltluftkontrolle durch Sen-
soren von Nummer 1 bis Nummer n die Konzentration
von Schadstoffe in der umgebenden Luft sowie ande-
re Umweltparameter erfasst, die auf dem LED Bild-
schirm sich zeigen, sendet das Meldungssystem der
Umweltluftkontrolle gleichzeitig durch serielle Schnitt-
stellen die erfassten Daten an den Host-Computer,
der die Daten durch Internet oder GPRS Anlage(n)
ans Datenzentrum an einem entfernten Standort sen-
det. Gemäß dem erfindungsgemäßen Ausführungs-
beispiel kann das Datenzentrum einen Systemser-
ver, eine Datenbank, einen Überwachungs- und Ver-
arbeitungsserver sowie einen Kontrollserver umfas-
sen, die zur Verwaltung der empfangenen Daten die-
nen.

[0042] Im Folgenden wird der Verarbeitungsprozess
des erfindungsgemäßen Meldungssystems der Um-
weltluftkontrolle in der Öffentlichkeit in Bezug auf
die Messobjekte wie Umwelttemperatur, -feuchtig-
keit, CO- und CO2-Konzentration, beschrieben.

[0043] Der Verarbeitungsprozess in Bezug auf CO-
Konzentration in der Umgebung lautet wie folgt:

[0044] Der CO-Sensor ermittelt die CO-Konzentra-
tion in der Öffentlichkeit und wandelt sie in Span-
nungssignale um, die dem Verstärker gesandt und
durch die AD-Wandlungsschaltung der Zentraleinheit
in digitale Signale umgewandelt und verarbeitet wer-
den. Die verarbeiteten Datensignale werden durch
RS485 Kommunikationsschnittstelle an den System-
kontroller gesandt, während die Daten zur Umwelt
in einer anzeigbaren Form auf den LED Bildschirm
zum Zeigen oder durch Kommunikationsschnittstelle
(n) an andere Anlage(n) gesandt werden.

[0045] Der Verarbeitungsprozess in Bezug auf die
Umwelttemperatur lautet wie folgt:
Der Temperatursensor misst die Temperatur in der
Öffentlichkeit und wandelt sie in Spannungssignale
um, die dem Verstärker gesandt werden und durch
die AD-Wandlungsschaltung der Zentraleinheit in di-
gitale Signale umgewandelt und verarbeitet werden.
Die verarbeiteten Datensignale werden durch RS485
Kommunikationsschnittstelle an den Systemkontrol-
ler gesandt, während die Daten zur Umwelt in einer
anzeigbaren Form auf den LED Bildschirm zum Zei-
gen oder durch Kommunikationsschnittstelle(n) an
andere Anlage(n) gesandt werden.

[0046] Der Verarbeitungsprozess in Bezug auf die
Umweltfeuchtigkeit lautet wie folgt:
Der Feuchtigkeitssensor ermittelt die Feuchtigkeit in
der Öffentlichkeit und wandelt sie durch eine Fre-
quenzumsetzungsschaltung in Frequenzsignale um.
Die Zentraleinheit ermittelt und verarbeitet die Fre-
quenzsignale. Die verarbeiteten Datensignale wer-
den durch RS485 Kommunikationsschnittstelle an
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den Systemkontroller gesandt, während die Daten
zur Umwelt in einer anzeigbaren Form auf den LED
Bildschirm zum Zeigen oder durch Kommunikations-
schnittstelle(n) an andere Anlage(n) gesandt werden.

[0047] Der Verarbeitungsprozess in Bezug auf die
CO2-Konzentration in der Umgebung lautet wie folgt:
Der CO2-Sensor ermittelt die CO2-Konzentration in
der Öffentlichkeit und gibt Datensignale aus. Die Zen-
traleinheit liest die modularen Daten durch seriel-
le Anschlüsse und verarbeitet sie. Die verarbeiteten
Datensignale werden durch RS485 Kommunikations-
schnittstelle an den Systemkontroller gesandt, wäh-
rend die Daten zur Umwelt in einer anzeigbaren Form
auf den LED Bildschirm zum Zeigen oder durch Kom-
munikationsschnittstelle(n) an andere Anlage(n) ge-
sandt werden.

[0048] Wie oben angegeben verwenden erfindungs-
gemäß der Systemkontroller und der Transmitter kei-
nen PC, sondern einen embedded Mikrocontroller mit
vielfaltigen Funktionen und hohem Integrationsgrad,
so dass die Daten echtzeitig verarbeitet werden. Au-
ßerdem können sich erfindungsgemäß mehrere Sen-
soren in einem Sensor-Transmitter integrieren, da-
mit die Kosten reduziert werden. Während der Pro-
duktion können sich die in einem Sensor-Transmit-
ter integrierten Sensoren gegenseitig überprüfen, da-
mit die Genauigkeit der Überprüfung erhöht und der
Zeitaufwand verringert wird. Der Tatortkontroller und
PC werden erfindungsgemäß durch den Systemkon-
troller ersetzt, der Datenverarbeitung- und Anzeige-
steuerungsfunktionen besitzt, damit die Struktur des
Systems und die Installation vereinfacht wird und die
Kosten reduziert werden.

[0049] Zusammenfassend wird der erfindungsge-
mäße LED Großbildschirm durch einen Mikrocontrol-
ler kontrolliert, anders als die vorhandene Technik,
wobei der LED Großbildschirm durch Computer kon-
trolliert wird, damit die Kosten verringert werden, die
Größe des Produkts reduziert wird und der Gebrauch
einschließlich die Installation und Operation verein-
facht wird, was die weitverbreitete Nutzung dieses
Projekt in der Öffentlichkeit ermöglicht.

[0050] Nach oben stehenden Angaben erhöht das
erfindungsgemäße System im Vergleich zu dem vor-
handenen Meldungssystem der Umweltluftkontrolle
in der Öffentlichkeit den Integrationsgrad, damit die
Installation sowie der Gebrauch den Benutzern ver-
einfacht wird und die Kompliziertheit des Herstel-
lungsprozess gleichzeitig reduziert wird.

[0051] Weil es durch den Systemkontroller die ermit-
telten Daten zur Umweltluft verarbeitet und sie an die
Peripherieverarbeitungsanlagen sendet, kann das er-
findungsgemäße Meldungssystem der Umweltluft-
kontrolle in der Öffentlichkeit die Verarbeitungsleis-
tung erheblich erhöhen und die Vernetzung der Über-

wachung der Umweltluft realisieren, die zur Zentral-
verwaltung dient.

Schutzansprüche

1.  Ein Meldungssystem der Umweltluftkontrolle in
der Öffentlichkeit umfassend:
einen oder mehrere Transmitter, der/die einen in-
telligenten AVR Chip und einen Hochgeschwindig-
keit MAX487E Kommunikationschip einschließt/ein-
schließen, zur Erfassung der Konzentration unter-
schiedlicher Gase in der Luft sowie anderer Umwelt-
parameter wie Temperatur, Luftfeuchtigkeit, Volumen
frischer Luft, lungengängigen Feinstaub usw. dient/
dienen, wobei die erfassten Daten nach Verarbeitung
an den Systemkontroller übermittelt werden und mit-
tels eines in dem/den Transmitter(n) embeddeden
Mikrocontroller eine A/D Wandlung und eine linea-
re Filterungsdatenverarbeitung durchgeführt werden,
damit Messwerte entsprechender Umweltparameter
erhalten werden, die dann direkt über die Kommu-
nikationsschnittstelle(n) an den Systemkontroller zur
Datenverarbeitung gesandt werden;
einen Systemkontroller, der eine Struktur von em-
beddedem Mikrocontroller besitzt und eine zentrale
Verarbeitungseinheit, einen Netzteil, einen Uhrteil, ei-
nen Kommunikationsabschnitt und eine Schnittstel-
le vom LED Treiber umfasst, wobei vielfältige Kom-
munikationsschnittstellen integriert sind, mit denen er
mit Fernüberwachungsserver und anderem/ anderen
Kommunikationseinrichtung(en) kommunizieren und
daher alle möglichen Befehle und Daten aufnehmen,
die dann auf den LED Bildschirm zum Zeigen weiter
gesandt werden;
wobei der Systemkontroller sich mit einem oder meh-
reren Transmitter(n) und LED Bildschirm verbindet,
die Daten zur Umwelt von dem/den Transmitter(n)
aufnimmt, sie verarbeitet und auf den LED Bildschirm
in einer anzeigbaren Form und gleichzeitig durch die
Kommunikationsschnittstelle(n) an Peripherieverar-
beitungs- und Kommunikationsvorrichtung(en) sen-
det;
einen LED Bildschirm, der vom Systemkontroller die
Daten zur Umwelt aufnimmt, die dann auf dem Bild-
schirm sich zeigen.

2.     Meldungssystem der Umweltluftkontrolle in
der Öffentlichkeit nach Anspruch 1, wobei der ei-
ne Transmitter ein CO2 + CO + Temperatur +
Feuchtigkeitsnetzwerktransmitter is und die mehre-
ren Transmitter NDIR Infraroteigendiffusionskoeffi-
zienten hochzuverlässigem CO2-Sensor, Halbleiter
CO-Sensor, NTC, HS-Serie Kapazitätsfeuchtigkeits-
sensor anwenden und die Konzentration von CO2
und CO in der Luft, die Lufttemperatur und die -feuch-
tigkeit überwachen.

3.     Meldungssystem der Umweltluftkontrolle in
der Öffentlichkeit nach Anspruch 1, wobei mehrere
Transmitter an unterschiedlichen Orten in der Öffent-
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lichkeit eingestellt werden und auf dem LED Bild-
schirm die Daten zur Umwelt an unterschiedlichen
Orten sich getrennt zeigen oder Mittelwerte der Da-
ten zur Umwelt an jedem Ort sich zeigen.

4.   Meldungssystem der Umweltluftkontrolle in der
Öffentlichkeit nach Anspruch 1, wobei der System-
kontroller in den LED Bildschirm integriert wird und
damit sich ein integriertes Meldungssystem der Um-
weltluftkontrolle gestaltet.

5.   Meldungssystem der Umweltluftkontrolle in der
Öffentlichkeit nach Anspruch 1, wobei der System-
kontroller sowie ein oder mehrere Transmitter in den
LED Bildschirm integriert werden und damit sich ein
integriertes Meldungssystem der Umweltluftkontrolle
gestaltet.

6.     Meldungssystem der Umweltluftkontrolle in
der Öffentlichkeit nach Anspruch 1, wobei die Kom-
munikationsschnittstellen des Systemkontrollers RS
485 Schnittschteller, RS232 Schnittstelle und USB
Schnittstelle sind.

7.   Meldungssystem der Umweltluftkontrolle in der
Öffentlichkeit nach Anspruch 1, wobei mittels der
Kommunikationsschnittstellen des Systemkontrolle-
res mehrere Meldungssysteme der Umweltluftkon-
trolle durch Peripherieverarbeitungs- und Kommu-
nikationseinrichtungen miteinander verbunden wer-
den.

8.     Meldungssystem der Umweltluftkontrolle in
der Öffentlichkeit nach Anspruch 7, wobei die Kom-
munikationsschnittstellen des Systemkontrollers sich
mit denen der GPRS- oder CDMA-Anlagen verbin-
den und mehrere Meldungssysteme der Umweltluft-
kontrolle durch GPRS-oder CDMA direkte drahtlose
Kommunikation durchführen und Netzverbindungen
ermöglichen.

Es folgen 3 Blatt Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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